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Für den Pflegefall vorsorgen
Für die pflegerische Versorgung – sei es ambulant oder stationär – fallen hohe Kosten an. Nicht 

immer können die notwendigen Ausgaben durch Leistungen der gesetzlichen Pflegeversicherung 
gedeckt werden. Daher ist eine zusätzliche private Pflegeversicherung fast immer sinnvoll. SoVD-
Mitglieder können sich zu diesem wichtigen Thema kostenfrei bei der VerbandsVersicherungsService 
GmbH (VVS) beraten und passende Versicherungsprodukte empfehlen lassen.

Erwerbstätige zahlen einen 
bestimmten Anteil ihres Brut-
toeinkommens in die gesetz-
liche Pflegeversicherung ein. 
Diese gewährt Leistungen, 
wenn der Pflegefall eintritt – 
beispielsweise wenn eine tägli-
che Unterstützung durch einen 
Pflegedienst notwendig wird 
oder Pflegebedürftige in ein 
Pflegeheim umziehen müssen, 
weil sie den Alltag nicht mehr 
selbstständig bewältigen kön-
nen. Die Pflegekosten sind im 
ambulanten wie auch im statio-
nären Bereich jedoch sehr hoch 
und im Zuge der allgemeinen 
Teuerungen nochmals gestie-
gen. Die gesetzliche Pflege-
versicherung allein kann diese 
Ausgaben in der Regel nicht ab-
decken. So kostet ein Zimmer in 
einem Pflegeheim schon heute 
deutlich mehr, als die gesetz-
liche Pflegeversichersicherung 
übernimmt. Oftmals müssen 
Betroffene vorhandene Erspar-
nisse und Vermögenswerte auf-
brauchen, um die Eigenanteile 

für die pflegerische Versorgung 
finanzieren zu können.

Daher ist eine Absicherung 
des eigenen Pflegefalls sehr 
wichtig, idealerweise schon in 
jüngerem Alter. Pflegebedürf-
tigkeit tritt nicht immer erst 
nach dem 80. Lebensjahr auf. 
Etwa eine Million Pflegebe-
dürftige in Deutschland sind 
unter 65 Jahre alt. In jüngeren 
Lebensjahren ist der Abschluss 
einer Pflegezusatzversicherung 
zudem einfacher möglich und 
die Versicherungsbeiträge sind 
günstiger.

Im Rahmen einer SoVD- 
Kooperation mit der VVS können 
sich SoVD-Mitglieder kostenfrei 

zum Thema Pflegezusatzversi-
cherung beraten und Angebote 
erstellen lassen. Die VVS ist eine 
SoVD-eigene Maklerin. Sie ar-
beitet unabhängig von Versiche-
rungskonzernen und kann Mit-
gliedern daher einen individuell 
passenden Versicherungsschutz 
empfehlen, der möglichst viele 
Leistungen umfasst und dabei so 
kostengünstig wie möglich ist.

Neben Pflegezusatzversiche-
rungen berät die VVS auch zu 
weiteren Versicherungsproduk-
ten für die individuelle Vorsor-
ge. SoVD-Mitglieder können 
sich unter 05101 9922255 bei 
Jonar Reese, VVS-Büroleiter, 
melden und informieren.

Vorteil für SoVD-Mitglieder: Pflegezusatzversicherungen zu günstigen Konditionen

Die VVS arbeitet als SoVD-eigene Maklerin.
Abbildung: Logo der VVS

Sie haben eine kurze Frage und wollen dafür nicht extra ins 
SoVD-Beratungszentrum gehen? Dann nutzen Sie die Whats-
App-Sprechstunde unter dem Motto #FragDenSoVD.

Fügen Sie die Nummer 0511 65610720 zu Ihren Kontakten 
hinzu und stellen Sie Ihre Frage ganz einfach über WhatsApp. Bei 
den regelmäßigen Terminen beantworten SoVD-Berater*innen 
Ihre Fragen rund um Rente, Pflege, Behinderung, Gesundheit, 
Bürgergeld sowie Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Die nächsten WhatsApp-Sprechstunden finden am 11. und 25. 
April, jeweils Dienstag, von 17 bis 18 Uhr statt. Die aktuellen 
Termine werden auch unter www.sovd-nds.de veröffentlicht.

Jetzt vormerken: April-Termine 
für die WhatsApp-Sprechstunde
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BERATUNG

Tagesordnung

Die 21. Landesverbandstagung des SoVD-Landesver-
bands Niedersachsen e.V. findet am 17. und 18. Juni 2023 
im H4 Hotel Hannover Messe (Laatzen) statt. 

Begrüßung 
Grußwort des Sozialministers
Grußwort des Bundesverbands
 
Plenarsitzung Teil I: Berichte 
 
Feststellen der Anwesenheit 
Ehrung der Verstorbenen 
 
1. Genehmigungen

1.1 Genehmigung der Geschäfts- und Wahlordnung
1.2  Genehmigung der Tagesordnung
 

2.  Wahl Protokollführer*in 
 
3.  Bestätigung der Kommissionen

3.1  Organisations- und Satzungskommission
3.2  Gesellschaftspolitische Kommission
3.3  Wahl- und Mandatsprüfungskommission 

 
4.  Berichte 

4.1   Geschäftsbericht: „Mutig und sicher: Die Zukunft   
gemeinsam gestalten“

4.2   Gesellschaftspolitischer Bericht: „Stark und nach-  
haltig: Für mehr soziale Gerechtigkeit“

4.3  Finanzbericht 
 
5.  Revisionsbericht 
6.  Aussprache zu den Berichten 
7.  Entlastung des Vorstands 
8.  Wahl Wahlleiter*in

Plenarsitzung Teil II: Anträge 
 
9.  Berichte der Kommissionen und Beschlussfassung  
 über die Anträge

9.1  Satzung Landesverband (Neufassung), Schiedsstellen- 
 ordnung, Satzung Kreisverband, Satzung Ortsverband

9.2  Satzungsanträge
9.3  Organisationsanträge

Plenarsitzung Teil III: Wahlen 
 
10.  Bericht der Wahl- und Mandatsprüfungs- 
 kommission
 
11.  Wahlen

11.1  Landesvorsitzende*r
11.2  Zwei stellvertretende Landesvorsitzende
11.3  Landesschatzmeister*in
11.4  Landesfrauensprecher*in
11.5  Landesschriftführer*in
11.6  Vier BZA-Sprecher*innen bzw. stellvertretende  

 BZA-Sprecher*innen
11.7   Elf Beisitzer*innen entsprechend der Vorschläge   

der BZAen
11.8  Vier Revisor*innen sowie ein*e 1., 2., 3., 4.   

 Vertreter*in
11.9   Ein*e Vorsitzende*r und zwei Beisitzer*innen der   

Landesschiedsstelle sowie drei Stellvertreter*innen
11.10   Delegierte und Ersatzdelegierte zur Bundesver-  

bandstagung

Plenarsitzung Teil IV: Anträge, SoVD-Resolution 
 
12.  Gesellschaftspolitische Anträge

12.1   Verabschiedung der SoVD-Resolution „Wohnen,   
Armut & Co.: Maßnahmen zur Rettung des 

         Sozialstaats“
 

13.  Ehrungen 
14.  Schlussworte

Landesverbandstagung 2023 des SoVD in Niedersachsen

Der SoVD-Landesverband 
Niedersachsen e.V. trauert 
zusammen mit dem SoVD-
Kreisverband Friesland und 
dem SoVD-Ortsverband 
Bockhorn um das langjäh-
rige Mitglied im Kreis- und 
Ortsvorstand

Manfred Rothenburg

Er verstarb am 18. Feb-
ruar 2023 kurz vor seinem 
82. Geburtstag. Rothen-
burg trat unserem Ver-
band 1999 bei. Seit mehr 
als 20 Jahren leitete er als  
1. Vorsitzender die Geschicke 
des Ortsverbands Bockhorn. 
Darüber hinaus engagierte 
er sich seit über 15 Jahren 
als Beisitzer im Vorstand 
des Kreisverbands Fries-
land. Manfred Rothenburg 
hat sich mit seiner langjäh-
rigen ehrenamtlichen Arbeit 
für unsere soziale Gemein-
schaft große Anerkennung 
und Respekt verdient.

Der SoVD-Landesver-
band Niedersachsen e.V. 
wird dem Verstorbenen ein 
dankendes und ehrendes 
Andenken bewahren.

Nachruf
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